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- Technische Lehrgänge Klippeneck 2019

Bildungszeitfähig

- Neue Verbandssoftware (LSVPlus) bedingt

neue Form der Prüfaufträge

- IHPs, Infos zu verpflichtenden Änderungen:

- Vorschriften zur Prüfung Funk/Transponder (seit Dez 2017)

- Neue Vorschriften zur Wägung (seit Dez 2018)

- Technische Lizenzen für Techn. Personal und Prüfer ab 2019

- Infos TBH, Technischer Betrieb allgemein

- Stand 600kg zul. MTOW bei ULs



Der BWLV bietet folgende Technische Lehrgänge in 2019 an:

Für die Lehrgänge mit B ist ein Antrag auf bezahlte Freistellung im Sinne 

des Bildungszeitgesetzes möglich. 

Anmeldeformular und Informationen hierzu auf www.bwlv.de

Zellenwartlehrgang - B

4 Termine im Jahr

Werkstattleiterlehrgang - B

vom 14. 01. bis 19. 01. 2019 WL2 (FVK-Bauweise)

vom 11. 11. bis 16. 11. 2019 WL1 (Holz- und Gemischtbauweise) 

Motorenwartlehrgang (Motorsegler und UL) - B

2 Termine im Jahr

Motorenwartlehrgang E-Klasse (am Flugplatz Ammerbuch) – B

am 12./13. 07. 2019  (M2)      

http://www.bwlv.de


Technische Lehrgänge 2019

Wir planen einen Windenprüferlehrgang im Herbst 2019

auf dem Klippeneck 

Termin (noch nicht fest!!!), evtl. WE 28./29. September?

Infos dazu auf der BWLV Tagung Technik



IHPs, Infos zu verpflichtenden Änderungen

Allgemeine Bemerkungen:

- Es darf nur noch mit neuem IHP geflogen werden.

- SIHP (also 1-seitige Standard-IHP) sind nicht mehr gültig

- auch die 3-seitigen IHP (genehmigt vom LBA) sind nicht mehr gültig

(IHPs mit Bezug auf NfL II-70/99)

- Selbsterklärte IHP sind der Stand der Technik ☺

- Man kann auch weiterhin IHP bei einer CAMO+ oder dem LBA 

genehmigen lassen – es ist aber nicht mehr notwendig – und kostet ...

Bei indirekter Genehmigung der IHP durch eine CAMO+ sind keine 

Überschreitungen der TBO möglich – z.B. für Kupplungen 4 Jahre!!

Der BWLV genehmigt keine IHP mehr – soll jeder selbst erstellen.

- Bei TBO-Abweichungen bei Komponenten bitte an der DAeC-Liste

orientieren. 

Auf DAeC-Homepage zu finden im Bereich 

DAeC – Fachbereich – Technik - Richtlinie MaxTBO.pdf

Auch Beispiel-IHPs sind dort zu finden



IHPs, Infos zu verpflichtenden Änderungen
(Bei EASA-verwalteten LFZ)

Die wichtigsten Änderungen, die zu beachten sind:

- Die NfL II-41/09, in der die Wägung alle 4 Jahre vorgeschrieben 

wurde, ist aufgehoben. Es gilt nun die NfL 2-439-18

-> Der Verweis auf die NfL II-41/09 muss aus den IHP entfernt werden.

-> Die neuen Paragraphen stehen in den neuen Verordnungen.

Siehe unten

Bei national verwalteten LFZ (jetzt Annex I-, bisher Annex II-LFZ) 

bleibt die 4-jährige Wägefrist bestehen.



Avionikprüfungen und IHP NfL 

(Diese 4 NfL sind weggefallen)

Die o.a. NfLs sind zu streichen

Auszug aus der NfL 2-382-17:

•Angaben zu den Instandhaltungsunterlagen der Funk- und Avionikgeräte und die 

Instandhaltungsmaßnahmen selbst sind in das IHP einzuarbeiten.



Avionikprüfungen und IHP

Wir empfehlen jährlich einen Checkflug durchzuführen und diesen 

im Bordbuch zu dokumentieren: 

Com-Funktionstest:                 3x 50 km  - ok

Transponder-Funktionstest:    FIS xxxx Squark xxxx Flughöhe xxxx - ok

Datum xx.xx.xxxx Name/Unterschrift



Technische Lizenzen für Techn. Personal und 

Prüfer
Spätestens ab dem 01.10.2019 werden neue L-Lizenzen ausgestellt. 

oder alte Lizenzen umgewandelt. Das LBA beginnt damit auf der 

AERO in Friedrichshafen. 

Ab dem 01.10.2020 dann nur noch die neuen Lizenzen



Technische Lizenzen für Techn. Personal und 

Prüfer
Es ist geregelt, dass die Lizenzen für die Prüfer Klasse 3 in 

eine L-Lizenz umgeschrieben werden.

Die Werkstattleiter mit DAeC-Ausweis bekommen auch eine L-Lizenz, 

allerdings dürfen sie im ersten Schritt wieder nur Freigaben im 

Umfang P/O-Arbeiten erteilen. Damit können sie an allen LFZ, für die 

ihre Berechtigung gilt, Freigaben erteilen. 

Das kann ein P/O nicht. Er kann nur am eigenen LFZ Freigaben 

erteilen. 

Durch zusätzliche Prüfungen kann ein Werkstattleiter dann wieder 

Freigabekompetenzen bekommen – je nach durchgeführter 

(theoretischer) Prüfung.

Was vom LBA gefordert wird – ist leider noch nicht klar.

(auch weil der Umwandlungsbericht des LBA mit 60 Seiten nicht 

überall leicht verständlich ist)



Technische Lizenzen für Techn. Personal und 

Prüfer



UL – 600kg – Stand, Erwartungen und Realität

Die EASA hat die Zuständigkeit für Luftfahrzeuge an die nationalen 

Behörden abgegeben – wie geht es weiter?

Bevor ULs mit 600 kg in Deutschland zugelassen werden können, 

müssen die nationalen Vorschriften verabschiedet und gültig sein.

UL s müssen für 600kg nach den neuen Zulassungsvorschriften zertifiziert sein.

Entgegen der Hoffnung vieler UL-Besitzer werden die allerwenigsten 

bisherigen UL auf 600kg aufzulasten sein. Und damit werden sie weiterhin

nur mit 475kg zu Fliegen sein. Damit bleibt auch das Zuladungsproblem

Bestehen.

Wer ein neues UL beschaffen möchte, sollte abwarten, bis die 

Zulassungsvoraussetzungen seitens des Gesetzgebers getroffen sind, 

damit dann ggf. ein Neugerät in der 600 kg- Klasse erworben werden kann.

Ohne, dass es als 600kg-Gerät zugelassen ist, besteht keine Garantie,

Dass man es auch nachher so fliegen darf.



CAMO-Erweiterung BWLV-Technischer Betrieb

Wir haben beim LBA die Erweiterung der CAMO für ELA1-Flugzeuge beantragt

Bisher prüfen wir in der BWLV-CAMO 

- Segelflugzeuge

- Motorsegler

- Ballone

- Wir haben die Erweiterung der CAMO auf ELA1 beantragt.

- Das Handbuch liegt zur Genehmigung beim LBA in Stuttgart.

- Die erste Schleife der Überarbeitung ist schon durch. Evtl. noch Kleinigkeiten 

zu ändern.

- Es finden in den kommenden Wochen einige Audits statt, damit die Grundlage

vom LBA geprüft wird. Z.B: eine Nachprüfung an einem ELA1-Flugzeug,

Werkstatt-Auditierungen (Hahnweide, Klippeneck, Ballonsportgruppe ...)

- Wenn wir die Prüfberechtigung in der CAMO haben, haben wir dennoch 

nicht beliebig viele Prüfer, die dann auch Flugzeuge prüfen können.

- Wenn die Umschreibung der Prüflizenzen fertig ist, haben wir wahrscheinlich 

mehr Prüfer weil – so wie es im Moment aussieht - bei einigen Prüfern die 

Berechtigung „ELA1-Berechtigung“ eingetragen wird.  



Infos Technischer Betrieb

- Die Tagung Technik findet am 

13. April 2019, 9:30 Uhr (– ca. 13:00 Uhr) 

im Rahmen der Messe AERO in Friedrichshafen statt.

Bitte das Technische Personal in den Vereinen darauf hinweisen.

Anmeldecoupon ist im „März-adler“ abgedruckt.


